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SÙra 13 ar-RaÝd 

Der Donner 

Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen 

1. Alif-LÁm-MÐm-RÁ1. Dies sind die Zeichen des Buches. Was zu dir von deinem 

Herrn herabgesandt worden ist, ist die Wahrheit. Aber die meisten Menschen 

glauben nicht. 

2. Allah ist es, Der die Himmel ohne Stützen, die ihr sehen könnt, emporgehoben und 

Sich hierauf über den Thron erhoben2 hat. Er hat die Sonne und den Mond 

dienstbar gemacht – jedes läuft auf eine festgesetzte Frist zu. Er regelt die 

Angelegenheit, Er legt die Zeichen ausführlich dar, auf daß ihr von der Begegnung 

mit eurem Herrn überzeugt seiet. 

3. Und Er ist es, Der die Erde gedehnt und auf ihr festgegründete Berge und Flüsse 

gemacht hat. Und von allen Früchten hat Er auf ihr zwei, ein Paar, gemacht. Er läßt 

die Nacht den Tag überdecken. Darin sind wahrlich Zeichen für Leute, die 

nachdenken. 

4. Und auf der Erde sind nebeneinanderliegende Landstriche und Gärten mit 

Rebstöcken und (sonstige) Pflanzen und Palmen3, mehrstämmig und 

einzelstämmig, die (alle) mit demselben Wasser bewässert werden. Wir zeichnen 

die einen von ihnen vor den anderen im Ernteertrag aus. Darin sind wahrlich Zei-

chen für Leute, die begreifen. 

5. Und wenn du dich (schon) wunderst, so sind ihre Worte wunderlich: „Sollen wir 

etwa, wenn wir zu Erde geworden sind, denn wirklich in neuer Schöpfung 

(erstehen)?“ Das sind diejenigen, die ihren Herrn verleugnen; das sind diejenigen, 

die Fesseln um ihre Hälse haben; das sind die Insassen des (Höllen)feuers. Ewig 

werden sie darin bleiben. 

                                                                          

1 Siehe Seite 2 Anmerkung 1. 
2 Siehe Anhang. 
3 Oder: ... mit Rebstöcken, (mit sonstigen) Pflanzen und (mit) Palmen. 


